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UM " Tageblatt .
^ 122. Erscheint täglich .

Preis vierteljährlich in Durlach IMk- SPf.
Im Reichsgebiet Mk. ISS »hne Bestellgeld. Mittwoch - t» 28 . Mai EinrückungSacbühr per vicrgcspaltene

Zeile 8 Pi . Inserate erbittet man bi»
spätestens 10 Uhr Bormittags.

Des Fronleichnamsfestes
wegen erscheint die nächste

Unmmer des „Wochenblattes " am Frei¬
tag de« 30 . Mai .

Hagesneuigkeilen .
Bade « .

ff Karlsruhe , 27 . Mai . Von herrlichstem
Wetter begünstigt , fand heute gleichzeitig als
letzter Akt der Jubiläumsfestlichkeiten die feier¬
liche Einweihung des Karlsruher
Rheinhafens statt . Gegen 10 Uhr Vormittags
versammelten sich die Festtheilnehmer - - Spitzen
der staatlichen , städtischen und militärischen Be¬
hörden , Mitglieder des Landtages , der Handels¬
kammer rc. — auf dem Hauptdahnhof , von wo
bald darauf die Abfahrt mittels Extrazuges
nach Maxau erfolgte . Das Grobherzogspaar ,
sowie sämmtliche hier weilenden Mitglieder des
Großh . Hanfes nebst den fürstlichen Gästen
waren vom Schloß aus mittels Equipagen über
Mühlburg und Knielingen nach Maxau gefahren .
Beide Orte hatten reichen Festschmuck angelegt .
In Mühlburg wurde der Großherzog von Herrn
Stadlrath Ganser mit einer kurzen Ansprache
begrüßt . Vereine und Schulen hatten während
der Durchfahrt der Hohen Herrschaften durch
oben genannte Orte Aufstellung genommen .
Böllerschüsse sowohl von den oberhalb und unter¬
halb der Maxauer Schiffbrücke aufgefahrenen
Schiffen , als auch von beiden Ufern des Rheins
begrüßten das Erscheinen des Großherzogspaares .
An der Festfahrt betheiligten sich insgesammt
20 Schiffe , nämlich 3 Ehrenschiffe , 16 andere
Dampfer , welche die großen Schifffahrtsgesell -
schaftcn in Mannheim , Mainz , Ruhrort und
Müllheim rc . gestellt hatten , sowie ein Vor¬
dampfer , der dem 1 . Schiffe , dem der Mann¬
heimer Lagerhausgesellschaft gehörigen großen
Dampfer „ Badenia IX .

"
, auf welchem sich das

Großherzogspaar befand , voranfuhr . Auf dem
2 . Festschiffe befand sich Prinz Max , auf dem
3 . Prinz Karl mit Gemahlin . Sämmtliche
3 Ehrenschiffe waren reich mit Flaggen und
Gewächsen geschmückt . Auch die auf der bayerischen
Seite in Paradeaufstellung stehenden anderen

Schiffe prangten in reichem Festschmuck. Auf
den 3 Ehrenschiffen war ein vorzügliches kaltes
Büffet für die Festgäste aufgestellt , während
auf jedem derDampferMilitärkapellen konzertirten .
Kurz vor 11 Uhr wurde die Schiffbrücke geöffnet
und die stattliche Flotille , voraus der Vor¬
dampfer und ihm folgend das Schiff mit dem
Großherzogspaar , begann die Fahrt noch dem
Rheinhafen , woselbst die Ankunft kurz vor
12 Uhr erfolgte . Zu beiden Seiten des Ufers ,
wie auch am Rheinhafen selbst wohnte eine
zahlreiche Menschenmenge dem glänzenden Schau¬
spiel bei. Nach der Landung besichtigten die
Hohen Herrschaften und ein großer Theil der
Festgäste die Hafenanlagen , insbesondere die
Wcrfthalle und das Elektrizitätswerk . Die Rück¬
fahrt der Gäste nach der Stadt erfolgte mit
Extrazügen der Straßenbahn .

ff Karlsruhe , 27 . Mai . Die Handels -
kammerKarlsruhe veranstaltete heute Nach¬
mittag anläßlich der feierlichen Eröffnung
des Karlsruher Rheinhofens im kleinen
Festhallesaal ein Festmahl , zu welchem sich
im Wesentlichen die Theilnehmer an der Fest¬
fahrt nach dem Karlsruher Rheinhafen ein¬
gefunden hatten . Um 3 Uhr erschien der Groß¬
herzog mit dem Prinzen Karl und Max . Der
Präsident der hiesigen Handelskammer , Herr
Geh . Kommerzienrath Koelle , hielt die Festrede ,
die in ein Hoch auf den Großherzog ausklang .
Der Großherzog erwiderte in einem Toast auf
die Stadt Karlsruhe .

** Karlsruhe , 27 . Mai . Dem Centrums¬
abgeordneten Goldschmid Engen ist heute ein
bedauerlicher Unfall zugestoßen . Er sprang von
einem Straßenbahnwagen ab , kam zu Fall und
brach die Hand .

Karlsruhe , 25 . Mai . Ein unangenehmes
Nachspiel hatten die letzten Stadtverordneten¬
wahlen in Karlsruhe für den Schreiner Ernst
Lampert aus Heddesdorf , hier wohnhaft .
Lampert war des Vergehens gegen 8 108 des
R . - St . - G .- B . angeklagt , weil er am 12. März
bei der Wahl zum Bürgerausschuß in der 3.
Wählerklasse einen Stimmzettel für den durch
Krankheit an der Ausübung seines Wahlrechts
verhinderten Eisendreher W . Schmidt hier unter

MeuilleLon . 14)

Wahn und Wahrheit .
Roman von A . Peters .

( Fortsetzung .)
Mit heftig auf - und niederwogender Brust

stand Elfriede wie eine arme Sünderin vor ihm,
den Blick zu Boden gesenkt und mit Thränen
in den Augen . Als aber Sekunden , Minuten
vergingen , ohne daß er sich regte , hob sie endlich
scheu die Augen empor . Da bot sich ihr ein
entsetzlicher Anblick dar . Ralph stand mit ver¬
schenkten Armen , mit vor leidenschaftlicher Er¬
regung bläulichen Lippen , die dunklen blitzenden
Augen zornfunkelnd auf sie gerichtet , vor ihr ,
während bitterster Hohn seinen Mund umspielte .

„ So reden Sie doch ! " rief Elfriede angst¬
erfüllt , „schelten Sie mich ! Fluchen Sie mir !
Schlagen Sie mich ! — Nur reden Sie ! "

„ Hätte Ihnen nimmer diese Klugheit zuge¬
traut , daß bei der Wahl Ihres zukünftigen
Glückes der Geldbeutel die Hauptrolle spielt, "
sagte er dann endlich mit beißender Satyre , „ gut ,
daß ich diese Erfahrung noch bei Zeiten mache.

Einen Moment starrte sie ihn an , als müsse
sie den Sinn seiner Worte erst fassen. — War
er wahnsinnig geworden oder hatte sie den Ver¬

stand verloren ? Sie rang nach Athem , stieß
einen unartikulirten Ton aus und sank ächzend
in den nächsten Stuhl .

Mit unsäglich traurigem Ausdruck ruhte sein
Auge auf ihr .

„ Hätte Marianne mich doch in meinem
thörichten Glauben gelassen, " sagte er halb zu
sich selbst.

„Marianne ! " stieß Elsriede , den Kopf hebend
heftig hervor , „hat sie es Ihnen erzählt ? !
Was habe ich ihr denn gethan , daß sie sich so
an mir rächt ?"

Noch bevor Ralph etwas erwidern konnte ,
trat der Diener ein und überreichte Elfriede eine
Depesche.

Mechanisch streckte sie die Hand darnach aus ,
mechanisch öffnete sie dieselbe , mechanisch glitten
ihre Augen über die wenigen Worte : „ Hans
ist ernstlich erkrankt . Kommen Sie sofort nach
Hause .

"

Diese Schreckenskunde aber erweckte Elfrieden
zu neuem Leben . Das eben Geschehene schwand
für den Augenblick vollständig aus ihrem Ge -
dächtniß .

Zu Tode erschrocken springt sie auf .

„Mein Bruder Hans ist krank — " rief sie
erregt , „schwerkrank — ich muß nach Haus —
wann geht der nächste Zug ? "

Es blieb ihr kaum eine Stunde Zeit bis

Mißbrauch des Namens des Letzteren abgab .
Der Angeschuldigte war geständig ; er behauptete ,
zu seiner That von einer Persönlichkeit , deren
Namen er aber nicht nenne , angestiftet worden
zu sein. Der Gerichtshof erkannte gegen Lampert
auf 3 Wochen Gefängniß .

k . Durlach , 27 . Mai . Durch das freund¬
liche Entgegenkommen Seitens der Direktion
der Maschinenfabrik Gritzner hier war es dem
Kommando bezw. auch sämmtlichen Chargirten
des hiesigen sreiw . Feuerwehr - Korps ermöglicht ,
am letzten Sonntag Vormittag unter Führung
des Herrn Werkmeisters Sauerländer und des
Herrn Holzmeisters Müller die gesammte Fabrik¬
anlage dieser Gesellschaft zu besichtigen und sich
hauptsächlich über den Zulauf der verschiedenen
Wasserstränge und den Sitz der Hydranten -
Anfchlüsse zu informiren . Reichlich war dabei
auch Gelegenheit geboten , einen richtigen Ein¬
blick in die propren großartigen Fabrik - Betriebe
zu bekommen und insbesondere die lokalen Ver¬
hältnisse hinsichtlich der Feuergefährlichkeit an
Ort und Stelle in Augenschein zu nehmen . Wir
haben dabei bemerkt , daß die Fabrik sich selbst
durch Anschaffung moderner zweckmäßiger Feuer -
löschgeräthe , sehr gut gegen Feuergefahr ge¬
wappnet und durch ihre Weckerlinien eine gute
Verbindung nach jedem Fabrikraum hergestellt
hat , so daß wenn Alles richtig funktionirt und
gehandhabt wird , mindestens Kleinfeuer ohne
besondere Schwierigkeit bekämpft werden kann .
Auch an dieser Stelle sei der titl . Direktion
für die gestattete Besichtigung ihres Etablissements
bestens gedankt und nicht minder auch für die
nach derselben erwiesene Aufmerksamkeit im
Amalienbad .

* Durlach , 28 . Mai . Am morgigen Fron¬
leichnamsfeste gibt die hier wohlbekannte und
beliebte Konzertgesellschaft Krügl im Garten
der „ Karlsburg " zwei Konzerte ( Nachmittags
4 Uhr und Abends 8 ',' Uhr beginnend ) , worauf
wir unsere verehrl . Leser hierdurch aufmerksam
machen.

ff Heidelberg , 27 . Mai . Gestern früh
vergiftete sich , dem „ H . Tgbl ." zufolge , ein
31 Jahre alter Krankenwärter aus Miltenb erg

zum Abgang des nächsten Kourirzuges . Mit
fieberhafter Hast packte sie ihre Sachen , und
schon war sie im Begriff , den Wagen zu be¬
steigen , als der Herr und Frau Major Stöckert
nebst Marianne von ihrer gewohnten Spazier¬
fahrt heimkehrten und Elfriede , ihnen mit wenigen
Worten das Geschehene mittheilend , sich noch
mit warmem Händedruck und herzlichem Danke
für die Gastfreundschaft von ihnen und von
Ralph verabschieden konnte.

12 .
Fünf Stunden später fuhr der Zug in der

Kreisstadt L . ein. Elfriede stieg rasch aus , doch
vergebens schaute sie sich auf dem Bahnsteig nach
einem bekannten Gesicht um . In der Aufregung
dachte sie nicht daran , daß Franz Degener zu
dieser Stunde Berusspflichten hatte — und Hans ?
Ach , der arme Hans lag ja schwer krank dar¬
nieder und wurde von der braven Dörthe , der
alten Wirthschafterin , gepflegt , so daß Niemand
daran denken konnte , die überraschend schnell am
Bahnhofe in L . eingetroffene Elfriede abzuholen .
Diese Situation erkannte sie auch rasch. Sie
ließ deshalb ihr Gepäck einstweilen am Bahn¬
hose und beschloß , den kurzen Weg nach dem
Landgute Dornbach zu Fuß zurückzulegen . Die
Sorge um den geliebten Kranken beflügelte
Elfriedens Schritte und rastlos eilte sie dahin .
Schon in fünfzehn Minuten hatte sie die kleine



im hiesigen Krankenhause . Der Bedauernswerthe
litt schon längere Zeit an Gallenstein .

Deutsches Reich .
Berlin , 27 . Mai . Auf der Rückreise des

1 . Geschwaders stießen in der Rahe der
Scillh - Jnseln das Linienschiff „Kaiser
Wilhelm II . " und der kleine Kreuzer
„ Amazone " bei einer Kursänderung im dichten
Nebel leicht zusammen . Der Torpedobreit¬
seitenraum der „ Amazone " ist hierbei voll
Wasser gelaufen . Der Kreuzer setzte die Reise
im Geschwaderverbande mit 11 Seemeilen Ge¬
schwindigkeit bis zum Lorkumrifffeucrschiff fort
und von dort zur Reparatur direkt zur kaiser¬
lichen Werft . Der „Kaiser Wilhelm II . " hat
nur eine unwesentliche Verschiebung der Außen -
platten über Wasser erlitten . Von der Schiffs¬
besatzung erlitt Niemand Schaden .

Berlin , 27 . Mai . Man schreibt der „Täzl .
Rundsch . " : Der Fall Wein gart hat jetzt einen
eigenthümlichen Entschluß gezeitigt : Die Ge¬
meindevertretung der weimarischen Gemeinde
Nöde beschloß , nachdem der Großherzog von
Sachsen - Weimar die Bestätigung des gewählten
Pastors endgiltig abgelehnt hatte , eine frei¬
religiöse Gemeinde zu bilden .* Wesel , 27 . Mm . Generalfel dm ar¬
schall Graf Waldersee , welcher gestern zur
Truppenbesichtigung hier eingetroffen war , be¬
sichtigte heute Nachmittag das Rathhaus . Bei¬
geordneter C . Schmidt , welcher ihn empfing ,
begrüßte den Grafen mit einer Ansprache , in
welcher er darauf hinwics , ein wie großes In¬
teresse Wesel an der Chinaexpcdition gehabt
habe , weil auch ein Sohn der Stadt Wesel ,
Kapitän Lans , sich an den Kämpfen in hervor¬
ragender Weise betheiligt habe . Graf Waldersee
dankte in überaus herzlichen Worten für den
Willkommengruß .

Schweiz .* Luzern , 27 . Mai . Der Schah von
Persien ist heute Nachmittag hier eingetroffen .

Frankreich .* Dünkirchen , 27 . Mai . Das Geschwader ,das mit dem Präsident Loubet aus Rußland
zurückkehrte , traf heute Vormittag 11 Uhr auf
der hiesigen Rhede ein. Der Präsident , dem
die Minister Waldeck Rousseau und Lanefsan
entgegengefahren waren , ging um 12 Uhr 30 Min .
an Land , wo ihn der Bürgermeister Namens
der Stadt willkommen hieß , während eine große
Menschenmenge ihn lebhaft begrüßte . Loubet
empfing darnach im Gebäude der Handelskammer
die Spitzen der Behörden und nahm später an
einem in der Halle der „Dampfergesellschaft "
veranstalteten Festmahl zu 1500 Gedecken Theil .* Dünkirchen , 27 . Mai . Bei dem Fest¬
mahl hielt Präsident Loubet eine Rede , in
der er sagte , daß der Empfang , der ihm vom
Kaiser von Rußland , der ganzen kaiserlichen
Familie und dem russischen Volke bereitet worden
sei , durch seine Herzlichkeit und sein Entgegen -
Strecke bis zu dem einfachen Wohnhanse des
Landgutes Dornbach zurückgelegt .

„Wie geht 's meinem Bruder ? " rust sie in
tödtlicher Angst der ihr öffnenden Dörthe schon
von Weitem entgegen .

„Schlecht, " murmelte diese in Thränen aus¬
brechend.

„ Ist er todt ? " stieß Elfriede schreckhaft mit
starren Angen hervor .

„ Nein Fräulein, " entgegnete diebrave Dörthe ,
„der Arzt hat noch nicht alle Hoffnung aufge¬
geben . Es ist eine sehr schwere Lungenentzündung ."

Wie Todesgeläut drangen diese Worte an
Elfriedcs Ohr . „Eine sehr schwere Lungenent¬
zündung " murmelte Elfriede vor sich hin , „ der
Arzt hat noch nicht alle Hoffnung aufgegeben ."

Aber vierundzwanzig Stunden später war
schon das Traurige eingetreten , hatte der Todes¬
engel den guten Bruder Hans abgerufen und
damit allem Erdenweh , aber auch der unmündigen
Schwester , die des Bruders Stütze so sehr be¬
durfte , entzogen . Und wie seltsam waren die
letzten Lebensstunden des theuern Entschlafenen
und sein Wiedersehen mit der Schwester gewesen.
Hoffnungsfreudig wurde seine Seele gestimmt ,um dann jäh mit einem schrillen Akkord im
Todesröcheln zu enden.

Wie wenn er nur auf Elfriede gewartet
hätte , hatte Hans sie fast stürmisch begrüßt , so-

kommen alle seine Wünsche übertroffen habe .Der . Verdienst und die Ehre dafür gebühre nicht
ihm , sondern Frankreich . Es sei ihm ganz be¬
sonders angenehm gewesen , dem französischen Heerund der Marine Beifall spenden zu hören . Seine
Reise werde nicht nur den Erfolg haben , die
Bande der Zustimmung , die die beiden großen
Mächte und loyalen Nationen vereinen , enger
zu knüpfen , sondern sie werde auch einen wohl -
thuenden Widerhall im Herzen ganz Frankreichs
wecken , sie werde Frankreich dazu bestimmen ,seine inneren Streitigkeiten , die mehr in die
Augen fallen , als tiefgehend sind, beizulegenoder wenigstens zu mäßigen . Wir müssen
unseren Eifer und unsere Thätigkeit der Prü¬
fung der Angelegenheiten unseres Landes widmen
im eingehenden Studium der finanziellen ,
ökonomischen und sozialen Streitfragen . Wir
leben nicht von persönlichem Streit , sondern von
der Industrie , dem Ackerbau und dem Handel .Wir müssen zunächst seine materielle Wohlfahrt
sichern, die Bedingungen seines intellektuellen
Aufschwungs und seiner Moralität . Hierzu ist
die Einigung aller guten Bürger » othwendig .
Redner fordert alle Parteien mit Beharrlichkeit ,die nicht entmnlhige , zur Einigung auf . Er
habe die große Genngthuung , sie mehr als je
sich verwirklichen zu sehen. Der Präsident trank
schließlich auf die Einigkeit aller Franzosen in
der Republik . Enthusiastischer Beifall folgteder Rede .

* Paris , 27 . Mai . Loubet , welcher
nach Beendigung des Festmahls in der Halleder Dampfergesellschaft Dünkirchen verließ , traf
hier um 6 Uhr ein und wurde von der Be¬
völkerung lebhaft begrüßt .

Dänemark .* Kopenhagen , 27 . Mai . Der König
genehmigte den Vorschlag der Regierung über
die Verlängerung der Ratifikationsfrist des
Vertrages über die Abtretung der dänisch -
westindischen Inseln um ein Jahr , somitbit zum 24 . Juli 1903 .

Ftalie « .* Palermo , 27 . Mai . Der König und
die Königin eröffneten die Mische Acker¬
bauausstellung . Die Bevölkerung bereitete
ihnen einen überaus warmen Empfang . Auch
Minister Zanardelli war Gegenstand herz¬
licher Kundgebungen . An den Eröffnungs¬
feierlichkeiten nahm die aus allen Theilen
Siziliens herbeigeströmte Bevölkerung theil .* Palermo , 28 . Mai . Das englische
Mittelmeer - Geschwader , das zusammen¬
gesetzt ist aus 2 Linienschiffen und 2 Kreuzern ,ist unter dem Befehl des Kontreadmiral Wabson
von Malta kommend hier eingetroffen . Das
Geschwader ging auf der Rhede hinter den
italienischen Schiffen vor Anker . Die englischenund italienischen Schiffe und Forts gaben den
üblichen Salut ab . Der Admiral ging alsbald
an Land und begab sich in da s königl . Schloß ,
bald sie das Krankenzimmer betreten , mit einem
glücklichen, freudestrahlendem Lächeln .

„Nun sehe ich Dich doch wieder , mein liebes !
Schwesterchen, " hatte er dann aber mit matter ^Stimme gehaucht , „nun ist mir wohl — nun
werde ich schnell wieder gesund . Morgen mußt
Du mir erzählen — viel erzählen . Jetzt bin
ich müde . Gute Nacht , Friedchen, " und dann
war er cingeschlafen .

Sie hatte seine Hand ergriffen und sie in
der ihrigen gehalten . Wie heiß sie war , wie
der Puls schlug und dann wieder stockte .

„Mein armer Bruder, " hatte Elfricde ge¬
dacht , „wie will ich Dich nun hegen und pflegen
und Dich für die Zeit der Einsamkeit entschädigen ."

Doch dazu sollte es ja nie kommen . Im
Rathschluß der Vorsehung war es ganz anders
beschlossen.

Am nächsten Abend hatte Hans sein Leben
ausgehaucht , ahnungslos , ohne Kampf war er
in 's Jenseits hinübergeschlummert — ein Herz¬
schlag hatte seinem kurzen schweren Leiden ein
plötzliches Ende gesetzt.

13 .
Vierzehn Tage waren verstrichen und seit dieser

Zeit deckte die Erde die letzten Ueberreste des
geliebten Bruders . Seit vierzehn Tagen hatte
Elfriede nur den einen Gedanken : Lägst du

um dem König im Namen des Königs Eduardund der englischen Nation Ehrfurcht zu bezeugen.Der König empfing ihn sehr liebenswürdig .
Asien .* Peschaver , 28 . Mai . (Reutermeldung .)Nach einem Bericht aus Cabul hat der Emir

seinen Bruder Mirza Mohamed Umar Chon ,seinen Hausverwalter und Mirza Mohamed
Saddik Chan Kotwal wegen Jnliiguen mit derMutter Mohamed Umars verhaften und in das
Gefängniß bringen lassen . Er beabsichtigt seinen
Bruder und dessen Familie an die Grenze von
Turkestan zu bringen .

Amerika .* Washington , 27 . Mai . Der deutsche
Kaiser lud die Generale Corbin , Joung und
Wood als persönliche Gäste zur Theilnahme an
den deutschen Herbstmanövern ein . Die
Einladung wurde angenommen .

Verschiedenes .
— Der Erbgroßherzog von Baden istam 21 . bei seiner Ankunft auf der Station

Fraulautern noch glücklich einem Unfall ent¬
gangen . Als er nämlich in den zur Fahrt
nach Saarlouis bereit stehenden Wagen ein¬
gestiegen war , scheuten plötzlich lt . „Kobl . Ztg . "
die beiden vorgespannten Pferde und rissen die
Stränge mit einem Ruck durch . Zum Glück
war der Gendarm Consini sofort bei der Hand
und machte den Erbgroßherzog , nachdem die sich
hochaufbämnenden Pferde beruhigt waren , aufdie Lage aufmerksam . Nachdem der Erbgroß -
herzog den Wagen verlassen hatte , hatte Consini
bereits einen Wagen der Artillerie herbeigeholt ,in dem der Erbgroßherzog zur Stadt fuhr .— Die Feier zur Enthüllung des Denk¬
mals des Großen Kurfürsten in Ferbcllin
ist , da der Kaiser persönlich theilnehmen will ,
auf den 18 . Oktober verschoben worden .

— Wegen Achtungsverletzung ist ein
Dragoner vom 1 . Garde - Dragoner - Regiment
zu 8 Tagen Mittelarrest veructheilt worden .
Die -Berufung des Angeklagten wurde vom
Oberkriegsgerichts am Freitag verworfen . Das
Oberkriegsgericht aber gab dem Angeklagten den
Rath , die Gnade des Kaisers anzurufen .
Der Dragoner hatte , der Freist Ztg . zufolge ,beim Stalldienst von dem Aufsicht führenden
Unteroffizier Schwarz mit einem Schrubber
einen derartigen Hieb erhalten , daß er blutüber¬
strömt zusammenbrach . Als er sich wieder erhob ,
rief er in Gegenwart von Zeugen aus : „ Das
muß sich einer bieten lassen, der im zweiten
Jahr dient , Herr Unteroffizier , das Schlagen
von Untergebenen ist doch in der deutschen
Armee verboten ." Der Unteroffizier wurde
wegen Mißhandlung zu 7 Tagen strengen Arrest
verurtheilt . Bei dieser Verhandlung kam die
Aeußerung des Dragoners zur Kenntniß der
Vorgesetzten .

doch an seiner Seite , dann hätte auch für Dich
alle Erdennoth ein Ende .

! Allmählich aber machte das Leben doch seine
! Rechte bei dem jungen Mädchen wieder geltend .
Es trat auch an Elfriede wieder heran mit
seinen Mühen und Sorgen , mit seinem Schaffen
und Streben .

Franz Degener hatte ihr in dieser schweren
Zeit als treuester Freund zur Seite gestanden .
Er hatte ihr Alles , was der Tod eines theueren
Hausgenossen für die Hinterbliebenen an Uebcr -
legen , Disponiren und Handeln bedingt , liebe¬
voll abgenommen , und sie, so viel er vermochte ,
auch zu trösten versucht , ohne sie mit Zärtlich¬
keitsbeweisen zu quälen . Franz hatte sich wirk¬
lich treu , edel und klug in dieser Zeit benommen ,
er war förmlich in diesen Wochen an Geist und
Charakter gereist .

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— Ein merkwürdiges Naturereigniß

wurde bei Oporto beobachtet . Feuer und Rauch
stiegen plötzlich aus Erdspalten hervor . Gleich¬
zeitig herrschte ein Wirbelsturm . Man glaubt ,
daß diese Erscheinungen mit den vulkanischen
Ausbrüchen auf Martinique in Zusammen¬
hang stehen.



Städtische Angelegenheiten .
x . Durlach , 28 . Mai . Mstiheilungen aus
Gemeinderathssitzulig vom 26 . Mai :

Die Vorprüfung der Holznaturalrechnung
und der Rechnung der Gemeindckranken -
versicherung vom Jahre 1901 ergibt keine Be¬
anstandungen .

Die Feuerhausarbeiter des Gaswerks , welche
um Erhöhung ihrer Bezahlung eingekommen sind,
< i halten künftig zu ihrem Tagelohn von 4
j„ den Monaten Juni , Juli und August eine
tägliche Hitzzulage von 50

Um die Sitzgelegenheit in der Friedhof -
kapelle zu vermehren , sind weitere 12 Stühle
anzuschaffen ; es werden dann 60 Sitzplätze zur
Verfügung stehen.

An Stelle des ch Herrn Gemeindcraths

Graf wird Herr Gemeinderath Sammler zum
Mitglied der Gas - und Wafserwerkskommission
ernannt .

Der Freien Turnerschaft Durlach , welche am
21 - , 22 . und 23 . Juni ihre Fahnenweihe ab-
zuhalke» beabsichtigt , wird der Viehmaiktplotz
zur Aufstellung von Buden rc. unentgeltlich
überlasten .

Gegen den vom 3. bis 17 . d. Mts . auf¬
gelegenen Entwurf eines Ortsbauplans über die
Festsetzung der Ortsstraßen und Baufluchten im
Gebiete des Thurmbergs sind 11 Einsprachen
eingelaufen , die nach Ansicht deS Gemeinderaths
unbegründet sind , weshalb bei Großh . Bezirks¬
amt deren Abweisung beantragt wird .

Für die 5 städtischen Feldhüter sind neue
Dienströcke zu beschaffen. _

Auf Anfrage des Gemeinderaths hat sich
die Großh . Domänendirektion bereit erklärt , das
für die s. Zt . herzustellende Verlängerung des
Fußwegs der Stupfericherstraße von der neuen
Brücke bis zur Gemarkungsgrenze Stupferich
nöthig werdende Gelände von der dort gelegenen
Saatschule im Flächenmaß von 3 ur 75 gm
um 10 ^ 6 abzutreten . Es wird hierüber ein
Kaufvertrag abgeschlossen.

Mit dem Besitzer des Nittnerthofs , Herrn
Merton in Frankfurt a. M - , soll ein Vertrag
über den Anschluß seiner projektirten Villa an
die Thurmbergwasserleitung vereinbart werden .

Es werden ausgestellt 8 Vermögenszeugnisse
und 3 Urkunden über die Schätzung von Liegen¬
schaften ; zum Vollzug kommen 28 Einnahme -
und 53 Ausgabedekreiuren .

Jagdhnt betreffend .
Nr . 14,0 lO . Wir bringen zur allgemeinen Kenntlich , daß Gott¬

lieb Mangler von Spielberg unterm Heutigen als Jagdhüter für
den Gemeindejagdbezirk Spielberg handgelübdlich verpflichtet wurde .

Durlach den 23 . Mai 1902 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ vr . Popp ._"
Die Erhebungen über die Anbauflächen rc. der

Gemeinden im Jahr 1SV2 betreffend .
Nr . 14,208 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks und das Stab¬

halteramt Hohenwettersbach werden in Kenntniß gesetzt , daß die durch
Anordnung des Bundesraths im ganzen Deutschen Reich alljährlich vor -
zumhmende Ermittelung der Anbauflächen rc. im Großherzogthum am
2 . Juni stattzufinden hat.

Die hierzu erforderlichen Formulare werden den Bürgermeister¬
ämtern und dem Stabhaltcramt mit nächster Post bezw. durch die Amts¬
boten in doppelter Fertigung zugehen und sind am 2 . Juni genauestens
auszufüllen . Spätestens öis 5. Juni ist ein Exemplar hierher vor¬
zulegen . Das andere Exemplar ist zu den Gemeindeakten zu nehmen .

Diejenigen Gemeinden des Bezirks , in welchen Tabak und Runkel¬
rüben angchaut werden , jedoch die Anpflanzung dieser beiden Gewächse
< das Setzen der jungen Pflanzen ) noch nicht ganz beendigt ist , werden
darauf aufmerksam gemacht , daß nicht nur die mit Tabak bezw. Runkel¬
rüben bereits bepflanzten , sondern auch die noch etwa weiter für
Liese beiden Gewächse vorgesehenen , noch nicht angebauten Flächen
-an den bezüglichen Stellen im Erhebungsbogen aufzunehmen sind.Die Kenntnißnahme von dieser Verfügung , sowie der Empfang der
Impressen ist alsbald zu bescheinigen.

Durlach den 26 . Mai 1902 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

,_ Turban ._Die amtlichen Lehrerkonferenzen betreffend .Nr . 1322 . Die Ortsschulbehörden des Amtsbezirks Durlach werden
beauftragt , dem Lehrerpersonal der Volksschule zu eröffnen , daß mandasselbe zur Theilnahme an der Dienstag den 3 . Juni , Nachmittags3 Uhr , im Volksschulgebäude in Durlach statlfindenden amtlichen Kon¬
ferenz einlade .

Karlsruhe den 27 . Mai 1902 .
HroßH. Kreisschnlvifitatur :

_ — _ _ Goth ._

Bekanntmachung .Wir machen darauf aufmerksam , daß der auf 29 . d . Mts . fallende
Fronleichnamstag als gesetzlicher Feiertag gilt , an welchem öffentlich zu-arbeiten untersagt ist.

Durlach den 28 . Mai 1902 .
Z)ev Mürgerrnerster :

R e i ch a r d t.

wobei der Zuschlag ertheilt wird ,
wenn der Schätzungspreis erreicht
wird .

Die weiteren Gedinge sind im
Amtszimmer des Notariats Durlach l ,
Sophienstraße Nr . 4 , II . St . , ein-
zusehen.
Mefctzrreb der Grundstücke :

Gemarkung Aue :
1 . Lgrb . Nr . 150 : 8t gm Hof -

raithe im Ortsetter , Lgrb .
Nr . 151 : 5 a 18 gm Hof -
raithe im Ortsetter , es . Nr . 148 ,
150 , as . Nr . 156 , hievon hier¬
her die Hälfte der Hofraithe
und Stockwcrkseigenthum am
oberen Theil des Wohnhauses
und die Hälfte der Wirth -
schastsgebäude ; Lgrb . Nr . 152 :
3 n 29 gm Hausgarten da , cs.
Nr . 148 , as . Nr . 155 , hierzu
als Zubehör Miteigenthum an
Lgrb . Nr . 147 71 gm Fußweg ,
das Ganze geschätzt zu 4500 Mk .

2 . Lgrb . Nr . 936 : 20 a 88 gm
Ackerland in den Weitenhausen ,
krumme Furche , es. Nr . 935 ,
as . Nr . 937 , Anschlag 625 Mk .

Durlach , 26 . Mai 1902 .
Großh . Notariat l . :

Bauer .

Arntsverkü nüig ungsbkcrtt für den Amtsbezirk AurtacH .
AlMchkTMkänntmachungeli. Walthers

fiühnersugenmittol,
ä 35 in der Adker -Arogerie
<1. Hauptstraße 16.

Weinrosinen
zentner -, parthien - und waggonweise .

Wipp leM L MjM .
Haarausfall ,

Schuppen b . festigt
'Vs .lchksr 's

LrnLIcnöl , ä 50 H , zu haben in
der Adler - Drogerie O . l8el »vvi « « r ,
Hauptstraße 16.

Die Dklstki-eruW der Ku-enjim-Mt
für die diesjährige Kirchweihe in Durlach findet am
Samstag den 7. Juni l . Js ., Vormittags 11 Uhr ,Itatt . Es werden nur zugelassen 2 bis 3 Caroussels , 2 Schießbuden ,2 Photographiebuden , 2 Zuckerbuden und 1 Museum . Das Platzgeldist sofort baar zu entrichten .

Durlach den 27 . Mai 1902 .
_ _ Der Würqerrn eister ._

Bekanntmachung.
,

Der Plan über die Errichtungeiner oberirdischen Telegraphenliniean dem von der Straße Durlach -
Stupferich abzweigenden Weg nachdem Rittnerthof liegt bei dem Post¬amt in Durlach zur Einsicht aus .

Karlsruhe (Baden ), 23 . Mai 1902 .
Kaiserliche Ober - Postdirection :

G e i s l e r .

Durlach .
Zwangs ^ Versteigerung .

Freitag den 30 . d . Mts . ,
Nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathhaus zu Durlach gegen baare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Waschkommode , 2 Bücher¬
schränke , 2 Spiegel , 2 Büffet ,
1 Kommode , 1 Divan , 2 Chif¬
fonnier , 1 Nähmaschine , I Ooal -
tisch , 1 Schreibpult , 1 Näh¬
tischchen , 1 Chaislongue , 2
Schreibtische und 4 Oelgemälde
mit Goldrahmen .

Durlach , 28 . Mai 1902 .
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher ._

„ Moät -Znzeigen

MöiiMtok ü W
(Lommsnlüt -LsssIIrebstt)
ru Köln s . Klisin.

r »I>Ir«kd «r»ml, t>s.»o-«n
»0,1-lsN

V0VAL .0
vlLi-Iw : Sterne» . vognao

veutrolies fsbn'Icst
K- - :>II . r - xr. ri.* s z» „ ..* * *- „

Ft- die 3 LS üs , vereiset »»--b -X- s ov „ vfiemllcerskautet : vis 0eut «o»ien Vognao-fabrilcalv odin« »
kirm » eins Limited rueammeageeelrl v-lv sieMeisten srnnrs ». Vognao'e u. eins sieealden vo»«dem. 8t »nsountte aue ale reis r «i detraobre ».LJuliieti üu 0rjAinLlprvi8eii in ^ nn,I
klasctisn in Vui-Isck : ko. Leukei-t ksclN .

(Inti . Li'nst ksnelile) , Künigsbsck in 0i?i-

Aue .

. . s - A» l . .
Die

^
Erben der Schwanenwirrh

Johann Cramer Wtb . , The¬
resia ged . Laux in Aue , lassen

Montag den 2 . Jnni 1002 ,
Nachmittags 4fj Uhr ,

auf dem Rathhause zu Aue nach¬
beschriebene Grundstücke durch das
Unterzeichnete Notariat versteigern ,

Laden zu vermiethen .
Ein in der Nähe des Bahnhofs

gelegener , für jedes Geschäft passender
Laden ist sofort zu re . miethen.
Offerten unter Nr . 77 befördert die
Expedition dieses Blattes . _

Mädchen gesucht
auf I . Juli für Küche und Haus¬
arbeit . Zu erfragen bei der Exp .

Laufmädchcn
für einige Zeit gesucht .

Bezirksgeometer Iisüi »L ,
Moltkestraße 7.

Eine Mansarden - Wohnung von
2 Zimmern nebst Zubehör sofort
oder 1 . Juli zu vermiethen . Näheres

Wittekstr. 11 , 2. St . I.

4 — 6 Viertel , möglichst in der
Ebene , zn kaufen gesucht . Off
an die Expedition d . Bl .

Billig zu verkaufen ein gut er¬
haltenes Sopha und ein Oval -
tifch
_ Suerstraße 5, 3 . St . r.

Eine schöne Wohnung von
4 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher im 3 . Stock ist wegen
Versetzung auf 1 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres

Luisenstratze 4 , 1 St
Helle , geräumige Drei -Zimmer -

Wohnung mit Zubehör fosort oder
später zu vermiethen . Zu erfragen
_ Ha « z»tftratz <r 3 .
Geschäfts - Werkegung und

Kmpfehkung .
Setze meine werthe Kundschaft in

Kenntniß , daß ich jetzt Friedrich -
ftratze 7 , parterre , wohne und
empfehle mich im Matt - und Glanz¬
bügeln . Auch wird Wäsche zum
Waschen angenommen und pünktlich
besorgt .

tkksns kleUIsn .
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Wir erfüllen hiermit die traurige
Pflicht , die Mitglieder von dem
Tode unseres langjährigen Mit¬
gliedes

Herrn Jakob Barthlott
geziemend in Kenntniß zu setzen .
Die Beerdigung findet morgen ,
Donnerstag Abend 7 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt . Um zahl¬
reiche Betheiligung ersucht

Dev Vorstand .
Zusammenkunft 6 '

,' Uhr im Gast -
haus zum Pflug ._

Gkmrbmttin Durlach.
Zum Besuch der Ausstellung für

gewerbliche Unterrichts - Anstalten
in Karlsruhe (Festhalle ) ladet die
Mitglieder auf morgen (Fron¬
leichnamstag ) freundlichst ein

Der Vorstand .
Abfahrt 1 ^ Nachm . Hauptbahnhos .
Leöendfrische echte Kossänder

A .Q§s1scdsULseIis ,
Lstender RothMgen,

keöende

Füglich frischgcfchlachtete
junge ital . Hahnen , Enten ,

Poularden , Capannen ,
Suppenhühner , Tauben .

Wkutfrische

Rehbächk,
empfiehlt

_ Osk . Ovreiutl » .
Wclschkorn ,
Welschkorngries ,
Leinkuchen ,
Leinkuchenmehl ,
Fleischfuttermehl ,
Mais ,
Maisschrot ,
Futterreis

empfiehlt billigst jedes Quantum
Konsum - Geschäft

Arnatienöad .
Mittwoch den 28 . Mai , Abends 6 Uhr :

Anstich :

lLatsloits von La -rxlsu unck ( 8 p 62la .11 tiä.d) .

Im Garten des Hotel Karlsbmg Dartach.
Donnerstag ( Fronleichnamstag ) :

preisgekröntes humoristisches
Aärnthner (Aoschat 'sches ) Liederspiel -, Annstxseiser -,Vokal - und Instrumental - Lnseinble

mit ganz neuem Programm .
Frl . Wauka , Sopran . — Frl . Sophie , Alt . — Frl . Weppi , Contra - Alt .

Zither I. Zither II . Streichzither II .
Herr Kart Krügl (Leitung ) . Tenor . - - Herr Alfred , Baß .

Ländlicher Humorist , Kunstpfcifer , Zither eleg . Ländl . Komik, Streichzithcr I .
Anfang 4 Uhr Nachmittags und 8 X Uhr Abends .

Eintritt 30 Pfennig .
Bei ungünstiger Witterung finden die Konzerte im Saale statt .

Danksagung .
Für die uns beim Hin -^ scheiden unserer lieben

Gattin , Mutter und Groß¬
mutter

Margaretha Huber .
gcb . Böckle ,

bewiesene innige Theilnahme ,
für die zahlreichen Kranzspenden ,die ehrende Theilnahme am
Leichenbegängniß , insbesondere
auch für die trostreichen Worte
des Herrn Stadtpfarrers Specht
sagen wir herzlichsten Dank .

Dur lach , 28 . Mai 1902 . W
Die trauernden Hinterbliebenen . >

Wer meine Ttasseesxezialität

Fst. Im Mischung,
per Pfd - -.-« l . lö . bei ö Pfd . L ^ l . io ,
wöchentlich 2 —3mal frisch gebrannt ,
noch nicht im Haushalte verwendet ,
erhält gerne eine Lnslispnods .

AsrUpIstr
NsötringersUssLS , UMKelmsUssss,

»us, Ksötrinseip

Neue Maltakartoffeln,
per Pfund von io H an ,

MatjeshSrmge .
Treibhausgurken

empfiehlt

Unsere als Spezialität bekannten
vorzüglichen , nach eigenem Ver¬
fahren stets frisch gerösteten

empfehlen wir zu 60 , 80 , 100 rc .,
bei Mehrabnahme billiger .

L I^LuäLsr ,
Cousum Geschäft .

Durlach. — Zur guten Quelle.
Morgen , am Fronleichnamsfest von 3 Ahr ab :

krosvss Karten. - Horrdsrt,
ausgeführt vom Instrumenlak -Wustkoerein . Für einen prima StoffHelles und dunkles lkxpontdüee - , reichhaltiges Büffet und aufmerk¬
same Bedienung ist bestens gesorgt .

Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein
Johann Bauer .

Eintritt frei . Bei ungünstiger Witterung Konzert im Saal .

Restauration Schlötzle Durlach .
Donnerstag den 20 . Mai s002 :

Srossos Sa,r 1:oiL LvLLorl ;,
ausgeführt vom Wufikverein Lyra . Zu zahlreichem Besuch ladet
ergebenst ein

_ «laknm » <- liittrrvi .
stsuimgnniscliör Verein llurlsek , k. V.

Die den Ausflug betreffende Liste wird nicht circulireri , da
Vorausbestcllung des Essers erst von Heidelberg aus erfolgt .

Die Mitglieder werden zu recht zahlreicher Betheiligung an dem
Außflug nochmals freundlichst eingeladen .

_ . _ Der Wärftanä .

Geschäfts - KmpfeHl '
ung .

Einer verehrlicben Einwohnerschaft von Durlach zur Nachricht , daß
mir die gemeinderäthliche Erlaubniß erlheilt wurde , im neuen Friedhof
Gräber sür Privatleute anzulegen und empfehle mich deshalb im

Anpflanzen von Gräbern
zu den billigsten Preisen . j

Gleichzeitig empfehle ich mich im Unfertigen von Kränzenin jeder Preislage bei sauberer Arbeit und reeller Bedienung .
Ich werde bestrebt sein , meine werthen Kunden rasch und billig

zu bedienen . Hochachtend
^ r» k « r> 8 «vl »t « I <l jung . Gärtner ,

Weiherstraße 12 .
Aufträge für Anpflanzungen nimmt für mich entgegen I .sKerrmarm , ^Bild - und Stcinhauermeifler , beim neuen Friedhofi

Täglich frischgestochene

8 >» » r8vl » ,
xer Lfd . von 2V bis SO j >fg . ,

empfiehlt

Bohnenstecken,
Lrdstammchen , eine Parthip, verkauft billigst

rin » ZimmermMer .

Todes - Anzeige .
Freunden , Ver¬

wandten und Be¬
kannten die schmerz¬
liche Mittheilung , daß
es Gott dem All¬
mächtigen gefallen
hat , unfern lieben , un¬
vergeßlichen Gatten ,

Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater und Onkel

Jakob Andr . Barthlott ,
Steindruckrr ,

heute früh 5 Uhr nach langem
schweren Leiden zn sich zn
rufen .

Durlach , 28 . Mai 1902 .
Die tieftrauernden Hinter¬

bliebenen :
Magdalene Barthlott geb . Meier

nebst Kindern .
Die Beerdigung findet Don¬

nerstag Abend 7 Uhr von
der Friedhofkapelle «us statt .

Sollte Jemand beim An¬
sagen vergessen worden sein,
so diene dies als Einladung .

Ighnsekmsrrön
beseitigt man schnell und sicher durch
Selbstplombirrn hohler Zähne mit

» « « tliilrltt . Zu
haben L 35 H in der Adker -Srogerie
L . 8 vk « rei 2 sn , Hauptstraße 16 .

Aue .
Todes -Anzeige.

Verwandten , Freunden
rund Bekannten macken
wir die schmerzliche Mit -
thcilung , daß unsere liebe ,
unvergeßliche Gattin ,
Mutter , Großmutter ,

ichwester und Schwägerin
Magdalena Wupperl ,

geb . Bräucr ,
beute Morgen 4 Uhr rach langem ,
schwerem, mit Geduld ertragenen
Leiden selig entschlafen ist.

Aue den 27 . Mai 1902 .
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
August Ruppert u . Kinder

Die Beerdigung findet am
Freitag , Nachmittags 5 Uhr , statt .

Ich empfehle mich in allen in
mein Fach cinschlagendm Arbeiten ,
wie Neubauten , Reparaturen .
Fanden mit oder ohne Spritzwurst
Weitzeln u . s. w. , bei billiger und
prompter Bedienung hier und aus¬
wärts und bitte um geneigten Zu¬
spruch . Achtungsvoll

Jak . Maier , Kripser - ,
Pfinzstraße 90 , untere Mühle .

Geschäfts - Empfehlung .
Feine Herrenwäsche , Blsusen , Ball¬

kleider , Wrsten , Vorhänge werden bei
mir fein sauber gewaschen und ge¬
bügelt . Wäsche zum Bügeln nimmt
jederzeit entgegen

Luise Hevfer , Mühlstr . 4 , 3 . St .
§ ebokdstraße 2 » «cdaknoa,Lruckimd Verlag von A.D upr , Durlach

Ein gut erhaltener Pritschen¬
wagen mit Drehscheibe und
Federn , Tragkraft 25 — 30 Ztnr .,
ein mittelgroßer eiserner Herd
und ein großer viereckiger Tisch
billig zu verkaufen
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